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Redaktionsschluss

für das Amtsblatt Januar 2007:

22. Dezember 2006
Später eingehende Beiträge können keine Berück-
sichtigung mehr finden.
Voraussichtlicher Erscheinungstag: 8. Januar 2006

Am 23.11.2006 kamen die Bürgermeister und gewählten
Vertreter der Gemeinden Oppach und Beiersdorf zur
3. öffentlichen Sitzung des Gemeinschaftsausschusses
der Verwaltungsgemeinschaft Oppach-Beiersdorf im Jahr
2006 im Rathaus Oppach zusammen.

Nach der Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit wurden die Tagesordnung sowie die Protokolle der
Sitzungen vom 16.03.2006 und 30.03.2006 bestätigt.

Anschließend wurde über den aktuellen Stand bei der ge-
planten Funktional- und Kreisgebietsreform im Freistaat
Sachsen sowie über den Arbeitsstand hinsichtlich des ge-
planten Zusammenschlusses der Gemeinden Oppach
und Beiersdorf informiert und beraten.

Nachfolgend fasste der Gemeinschaftsausschuss folgen-
de Beschlüsse:

BV 57/2006/GA:
Der Gemeinschaftsausschuss erlässt die Polizeiverord-
nung über das Abbrennen von Feuern. Die Polizei-
verordnung ist Bestandteil des Beschlusses.
(6 Ja-Stimmen, einstimmig)

Anmerkungen:
In der aktuell angewendeten Polizeiverordnung über das
Abbrennen von Feuern vom 27.02.2004 wurden durch die
Rechtsaufsichtsbehörde formelle und inhaltliche Mängel
festgestellt, die mit Erlass der Neufassung der Polizei-
verordnung geheilt werden. Die Neufassung der Polizei-
verordnung über das Abbrennen von Feuern wird dem
Gemeinderat Oppach am 21.12.2006 zur Bestätigung vor-
gelegt und nach öffentlicher Bekanntmachung in den

Amtsblättern der Gemeinden Oppach und Beiersdorf im
Januar 2007 in Kraft treten. Für die Durchführung erlaub-
nispflichtiger Feuer wird auch weiterhin keine Gebühr er-
hoben. Die Erhebung einer Verwaltungskostengebühr zur
Deckung der diesbezüglich anfallenden Aufwendungen
erfolgt auf Grundlage der geltenden Verwaltungs-
kostensatzung. Diese Gebühr wird ab dem Jahr 2007 8,- €
(bisher 5,- €)  betragen.

BV 58/2006/GA:
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt auf Grundlage
der bestätigten Jahresrechnung 2005 den durch sonstige
Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarf im Verwal-
tungshaushalt der Gemeinde Oppach für das Haushalts-
jahr 2005 in Höhe von 488.792,53 €. Das entspricht auf
der Grundlage der vom Statistischen Landesamtes Sach-
sen fortgeschriebenen Einwohnerzahlen der Gemeinden
Oppach und Beiersdorf vom 30.06.2004 in Höhe von
4.392 einer Umlage von 111,29 €/Einwohner.
(6 Ja-Stimmen, einstimmig)

Anmerkungen:
Der im Haushaltsjahr 2005 durch Einnahmen nicht ge-
deckte Finanzbedarf im Verwaltungshaushalt der Gemein-
de Oppach war im Rahmen der im Jahr 2004 erfolgten
Haushaltsplanung auf 519.950,00 € (116,66 €/Einwohner)
geschätzt und im Gemeinschaftsausschuss am
07.10.2004 beschlossen worden. Auf Grundlage der
Jahresrechnung 2005, die der Gemeinderat Oppach in
seiner öffentlichen Sitzung am 19.10.2006 nach erfolgter
örtlicher Prüfung festgestellt hat, beträgt der durch sonsti-

Spruch des Monats

Nimm dir die Zeit zu lachen –
das ist die Musik der Seele.

Klara Löwenstein
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ge Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf im Verwal-
tungshaushalt für das Haushaltsjahr 2005 insgesamt aber
nur 488.792,53 €. Der durch die Gemeinde Beiersdorf zu
viel gezahlte Betrag wird zurückerstattet.

BV 59/2006/GA:
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt den durch sons-
tige Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarf im
Verwaltungshaushalt der Gemeinde Oppach für das
Haushaltsjahr 2007 in Höhe von 509.250,00 €. Das ent-
spricht auf der Grundlage der vom Statistischen Landes-
amtes Sachsen fortgeschriebenen Einwohnerzahlen der
Gemeinden Oppach und Beiersdorf vom 30.06.2006 in
Höhe von 4.253 einer Umlage von 119,74 €/Einwohner.
(6 Ja-Stimmen, einstimmig)

Anmerkungen:
Gegenüber dem für 2006 beschlossenen Finanzbedarf in
Höhe von 511.400 € konnte durch weitere Einsparungen
in der Planung für 2007 zwar eine leichte Verringerung
des absoluten Betrages ausgewiesen werden. Durch den
Rückgang der Einwohnerzahl um abermals 58 zwischen
30.06.2005 und 30.06.2006 (Oppach: - 41 bzw. - 1,4 %,
Beiersdorf: - 17 bzw. - 1,3 %) kommt es aber dennoch zu
einem Anstieg der Pro-Kopf-Umlage von 118,63 € (für
2006) auf 119,74 € (für 2007).

Abschließend befasste sich der Gemeinschaftsausschuss
noch mit einer Anfrage einer Studentin der Fachhochschu-
le für Sächsische Verwaltung Meißen zur Unterstützung
bei ihrer Diplomarbeit zum Thema „Wie haben sich
Verwaltungsgemeinschaften in Sachsen bewährt?“

Hornig, Vorsitzender

Aus dem Gemeinderat
berichtet

TECHNISCHER AUSSCHUSS
23. Sitzung am 2. November 2006

In der öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses
am 02.11.2006 wurden u. a. folgende Themen beraten:

- Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum An-
trag auf Errichtung eines Carports (Straße der Jugend 1),

- Stellungnahme gegenüber dem Landratsamt zum
Streichelzoo Oppach,

- Verzicht auf das gemeindliche Vorkaufsrecht für das
Flurstück 203 (Gartenstraße 1),

- Behandlung eines Anwohnerantrags zur Erweiterung
der Straßenbeleuchtung im Bereich Pickaer Straße/Am
Galgenberg,

- Vorberatung über Änderung des Bebauungsplanes
„Südlich der Zumpestraße“ (Ahornweg),

- Fortsetzung der Beratung zur Verbesserung der Lösch-
wasserversorgung im OT Picka

Informiert wurden die Anwesenden u. a. zum aktuellen
Stand der Baumaßnahmen „Am Galgenberg“ und auf dem
für die Belange der Kindertagesstätte „Pfiffikus“ umgestal-
teten Abrissgelände der ehemaligen Grundschule.

VERWALTUNGSAUSSCHUSS
21. Sitzung am 9. November 2006

Die nichtöffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses
am 09.11.2006 diente der Vorberatung der Neufassung
der Polizeiverordnung über das Abbrennen von Feuern
sowie der Satzung über das Ehrenbürgerrecht der Ge-
meinde Oppach. Beide Regelungen stehen in der
Gemeinderatssitzung am 21.12.2006 zur Beschluss-
fassung.

Des Weiteren wurde beraten über die Neuausschreibung
der Betreibung des Kiosks im Freibad Oppach (im Amts-
blatt Januar 2007) sowie über die Positionierung zur Ab-
sicht des Landratsamtes auf Schließung eines der beiden
Asylbewerberheime im Landkreis.

In Auswertung der Umfrage zum Haus des Gastes „Schüt-
zenhaus“ sowie auf Grundlage des Beratungsstandes in
der vom Gemeinderat eingesetzten Arbeitsgruppe wurde
vom Verwaltungsausschuss herausgearbeitet, dass zu-
künftig jeweils in der Februar-Sitzung des Gemeinderats
von der zuständigen Sachbearbeiterin ein Jahresbericht
zur Arbeit im Haus des Gastes vorgelegt werden soll und
in diesem Zusammenhang auch Vorschläge für das kom-
mende Jahr eingebracht und diskutiert werden können.
Trotz vereinzelter Kritik an den Preisen im Haus des Gas-
tes werden keine Änderungen bei den Nutzungsentgelten
vorgenommen. In die Bestrebungen der Gemeinde-
verwaltung und des Gemeinderats, das Haus des Gastes
zukünftig noch optimaler zu nutzen, sollen verstärkt auch
die Vereine einbezogen werden.

GEMEINDERAT
30. Sitzung am 16. November 2006

Am 16.11.2006 kam der Gemeinderat zur 30. Sitzung sei-
ner Wahlperiode zusammen. Bürgermeister Hornig konn-
te 12 (von 14) Gemeinderäte willkommen heißen. Anwe-
send waren des Weiteren mehrere geladene Gäste,
2 interessierte Bürger, Frau Kühr vom „SZ“-Oberlandbüro
sowie mehrere Beschäftigte der Gemeindeverwaltung ein-
schließlich der Protokollantin.

Eingangs bestätigte der Gemeinderat die Tagesordnung
sowie das Protokoll der Sitzung vom 19.10.2006. Eine
Bürgeranfrage erfolgte zur Problematik fehlender Radwe-
ge im Ortsgebiet und der in diesem Zusammenhang kriti-
sierten Nutzung von Fußwegen durch Radfahrer.

Anschließend befasste sich der Gemeinderat erneut mit
dem Thema „Ortskernsanierung“. Begrüßt wurden dazu
Frau Kreißl vom gleichnamigen Ingenieurbüro sowie Frau
Heinrich, zuständige Sachbearbeiterin der Gemeinde-
verwaltung. Frau Kreißl erläuterte den Anwesenden Hin-
tergründe und Ziele der vorgesehenen Erweiterungen des
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Sanierungsgebietes Ortsmitte sowie die Gründe, warum
manches über diesen Weg nicht möglich ist. Der in der
Oktobersitzung vom Gemeinderat bereits beschlossene
Auftrag über die vorbereitende Untersuchung zur Erweite-
rung des Sanierungsgebietes wurde nochmals erweitert.
Hierzu wurde der Beschluss BV 51/2006/GR aufgehoben
und durch den neuen Beschluss BV 56/2006/GR ersetzt.

Anmerkung:
Den kompletten Beschlusstext der BV 56/2006/GR sowie
die zugehörigen Erläuterungen und den Lageplan entneh-
men Sie bitte dem separaten Artikel in dieser Ausgabe des
Amtsblattes.

Zum folgenden Bericht der Wehrleitung der Freiwilligen
Feuerwehr Oppach konnten neben den ohnehin anwesen-
den beiden Gemeinderäten Kunze und Adler auch die Ka-
meraden Zimmermann (Gerätewart) und Dammert (Leiter
der Alters- und Ehrenabteilung) begrüßt werden. Wehr-
leiter Kunze erstattete dem Gemeinderat den traditionel-
len jährlichen Bericht zur Arbeit der FFw Oppach. Neben
statistischen Angaben (Personalstärke der Wehr, Anzahl
und Art der Einsätze, Umfang der Übungen und Schulun-
gen u. a.) ging er dabei auch auf die Maßnahmen der Öf-
fentlichkeitsarbeit und Kameradschaftspflege sowie die
Zielstellungen und Schwerpunkte der Feuerwehrarbeit für
2007 ff. ein. Insbesondere die Gewinnung von Nachwuchs
für die Feuerwehr und die Sicherstellung der Vorgaben
des zukünftigen Brandschutzbedarfsplanes erfordern
größtes Augenmerk und alle Anstrengungen. Gemeinsam
mit Gemeindeverwaltung und Gemeinderat, die immer ein
offenes Ohr für die Belange der Feuerwehr haben, können
diese Themen angegangen und gelöst werden.

Gemeinderat Münch brachte unter dem Beifall der Anwe-
senden die hohe Wertschätzung für die überaus wichtige
Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Oppach sowie für den
großen Fleiß und das vorbildliche Engagement der Kame-
radinnen und Kameraden unserer Wehr zum Ausdruck.

Nach einer kurzen Sitzungspause erläuterte Frau Bern-
hardt (Kämmerin) den Anwesenden in 1. Lesung die we-
sentlichen Eckdaten und Zusammenhänge des Haus-
haltsplanentwurfs der Gemeinde Oppach für das Jahr
2007 sowie für die mittelfristige Finanzplanung bis 2010.
Trotz nach wie vor komplizierter Rahmenbedingungen
konnte dem Gemeinderat dennoch wieder ein ausgegli-
chener Haushaltsentwurf präsentiert werden, der einer-
seits ohne Kredite oder Steuererhöhungen auskommt,
andererseits aber noch einige Investitionen ermöglicht.
Nach einer kurzen Aussprache wurde der Entwurf des
Haushaltsplan 2007 zur weiteren Beratung in die Aus-
schüsse verwiesen. Die Beschlussfassung ist für den
21.12.2006 geplant.

Abschließend wurden die Anwesenden vom Bürgermeis-
ter noch über folgende Dinge informiert:

- Antwortschreiben des Sächsischen Staatsministeriums
des Innern vom 23.10.2006 zum Beschluss des Ge-
meinderats vom 21.09.2006 hinsichtlich der geplanten
Funktional- und Kreisgebietsreform im Freistaat Sach-
sen,

- aktueller Arbeitsstand hinsichtlich des geplanten Zu-
sammenschlusses der Gemeinden Oppach und Beiers-
dorf,

- Brief des Bürgermeisters an den Landrat vom 13. No-
vember 2006  betr. Asylbewerberheim Oppach sowie

- diverse Termine und Einladungen.

HINWEISE

Die in den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats und
seiner Ausschüsse behandelten Beschlüsse und Vorlagen
in vollem Wortlaut sowie alle Protokolle der öffentlichen
Rats- und Ausschusssitzungen (soweit bereits bestätigt)
können während der Sprechzeiten im Sekretariat der
Gemeindeverwaltung Oppach eingesehen werden.

Die planmäßig letzte Sitzung des Gemeinderats
Oppach im Jahr 2006 findet am

21. Dezember 2006
im Hotel/Restaurant „Gondelfahrt“ statt

Beginn der öffentlichen Sitzung:
18.00 Uhr

anschließend nichtöffentlich:
Jahresabschlussfeier des Gemeinderats

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen, an den öffentlichen Sitzungen des Gemeinde-
rats und seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen des Ge-
meinderats und seiner Ausschüsse werden rechtzeitig an
den offiziellen Bekanntmachungstafeln der Gemeinde durch
Aushang ortsüblich bekannt gemacht.

Hornig, Bürgermeister

Erweiterung des Sanierungs-
gebiets „Ortsmitte“ geplant

Beschluss des Gemeinderats über Durch-
führung vorbereitender Untersuchungen

In seiner Sitzung am 16.11.2006 beschloss der Gemein-
derat mit 12 Ja-Stimmen (einstimmig) die BV 56/2006/GR:

Die Gemeinde Oppach beabsichtigt, das bestehende
Sanierungsgebiet „Ortsmitte“ zu erweitern. Dazu sind die
erforderlichen vorbereitenden Untersuchungen nach § 141
Baugesetzbuch (BauGB) durchzuführen und eine Be-
standsaufnahme sowie eine Rahmen- und Maßnahme-
planung zu erstellen. Mit der Durchführung der vorberei-
tenden Untersuchungen wird das Projektbüro Kreißl,
Radebeul, zum Angebotspreis von 4.141,20 € brutto be-
auftragt.

Bitte lesen Sie auf Seite 6 weiter.
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Hinweise:
Das Erweiterungsgebiet (bestehend
aus vier Teilgebieten) wurde zu Zwe-
cken der Prüfung der Sanierungs-
bedürftigkeit bestimmt und grenzt an
das ausgewiesene Sanierungsgebiet
„Ortsmitte“. Im vorgesehenen Unter-
suchungsgebiet werden städtebauli-
che Missstände und Mängel vermu-
tet. Insbesondere Maßnahmen zur
Verbesserung der städtischen Infra-
struktur (z. B. Straßenbeleuchtung,
Geh- und Radweggestaltung) sowie
zur Verbesserung von Gemeinbe-
darfseinrichtungen (Ärztehaus, Ju-
gendtreff) werden augenscheinlich
für die städtebauliche Entwicklung als
erforderlich erachtet.

Der dem Beschluss zugrunde liegen-
de Plan zur Gebietsabgrenzung kann
bis 12.01.2007 während der üblichen
Dienststunden im Rathaus Oppach,
Bau- und Ordnungsamt (Zimmer 1.1)
eingesehen werden. Das Untersu-
chungsgebiet ist in dem auf Seite 5
veröffentlichten Lageplan (unmaß-
stäblich verkleinert) dargestellt.

Gemäß § 138 Baugesetzbuch (Bau-
GB) besteht folgende Auskunfts-
pflicht:

(1) Eigentümer, Mieter, Pächter und
sonstige zum Besitz oder zur Nut-
zung eines Grundstücks, Gebäu-
des oder Gebäudeteils Berechtigte
sowie ihre Beauftragten sind ver-
pflichtet, der Gemeinde oder ihren
Beauftragten Auskunft über die
Tatsachen zu erteilen, deren Kennt-
nis zur Beurteilung der Sanierungs-
bedürftigkeit eines Gebiets oder zur
Vorbereitung oder Durchführung
der Sanierung erforderlich ist. An
personenbezogenen Daten können
insbesondere Angaben der Betrof-
fenen über ihre persönlichen
Lebensumstände im wirtschaftli-
chen und sozialen Bereich, nament-
lich über die Berufs-, Erwerbs- und
Familienverhältnisse, das Lebens-
alter, die Wohnbedürfnisse, die
sozialen Verflechtungen sowie über
die örtlichen Bindungen, erhoben
werden.

(2) Die nach Absatz 1 erhobenen
personenbezogenen Daten dürfen
nur zu Zwecken der Sanierung ver-
wendet werden. Wurden die Daten
von einem Beauftragten der Ge-
meinde erhoben, dürfen sie nur an
die Gemeinde weitergegeben wer-

den; die Gemeinde darf die Daten
an andere Beauftragte im Sinne
des § 157 sowie an die höhere
Verwaltungsbehörde weitergeben,
soweit dies zu Zwecken der Sanie-
rung erforderlich ist. Nach Aufhe-
bung der förmlichen Festlegung des
Sanierungsgebiets sind die Daten
zu löschen. Soweit die erhobenen
Daten für die Besteuerung erfor-
derlich sind, dürfen sie an die
Finanzbehörden weitergegeben
werden.

(3) Die mit der Erhebung der Daten
Beauftragten sind bei Aufnahme
ihrer Tätigkeit nach Maßgabe des
Absatzes 2 zu verpflichten. Ihre
Pflichten bestehen nach Beendi-
gung ihrer Tätigkeit fort.

(4) Verweigert ein nach Absatz 1
Auskunftspflichtiger die Auskunft,
ist § 208 Satz 2 bis 4 über die
Androhung und Festsetzung eines
Zwangsgelds entsprechend anzu-
wenden. Der Auskunftspflichtige
kann die Auskunft auf solche Fra-
gen verweigern, deren Beantwor-
tung ihn selbst oder einen der in §
383 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 der Zivilpro-
zessordnung bezeichneten Ange-
hörigen der Gefahr strafrechtlicher
Verfolgung oder eines Verfahrens
nach dem Gesetz über Ordnungs-
widrigkeiten aussetzen würde.

Die Erweiterung des bestehenden
Sanierungsgebietes „Ortsmitte“ im
Ergebnis der vorbereitenden Unter-
suchungen bedarf eines gesonderten
Satzungsbeschlusses durch den Ge-
meinderat.

Hornig, Bürgermeister

Mitteilungen des
Bauhofs

Werte Einwohnerinnen und
Einwohner von Oppach,

wenn Sie diese Zeilen lesen, ist
vielleicht schon der erste Schnee ge-
fallen oder wird uns in Kürze ereilen.
Für uns Bauhofmitarbeiter beginnt
damit wieder eine besondere Heraus-
forderung: der Winterdienst.

Gut gewappnet stehen wir mit unse-
rer Technik bereit, täglich gemeinde-

eigene Straßen und Gehwege von
Schnee frei zu räumen. Dies ist
flächendeckend aber nur dann mög-
lich, wenn wir auch von Ihnen, werte
Einwohnerinnen und Einwohner, ent-
sprechend unterstützt werden.

Die Erfahrungen der letzten Jahre
lassen uns deshalb mit folgendem
Anliegen an Sie herantreten. Nur so
ist es uns möglich, den Winterdienst
zu aller Zufriedenheit abzusichern
und unnötigen Ärger zu vermeiden.

1. Bitte überprüfen Sie Ihre an den
Gehweg oder Straße grenzende
Strauch-, Koniferen- und Baum-
bepflanzung! Leider gibt es im Ort
immer wieder Schwerpunkte, wo
seit Jahren überhängende Äste ein
Befahren des Gehweges mit Tech-
nik zur Schneeräumung nur schwer
möglich machen. Im letzten Winter
mussten wir dadurch sogar Schä-
den an unseren Einsatzfahrzeugen
in Kauf nehmen. Bedenken Sie bit-
te dabei auch, dass durch die
Schneelast Äste noch weiter nach
unten hängen!

2. Bitte haben Sie Verständnis, dass
wir trotz unseres Winterdienstes
werktags ab 5.00 Uhr und sonn-
und feiertags ab 7.00 Uhr früh nicht
überall gleichzeitig sein können!
Bedenken Sie dabei bitte, dass wir
unsere Arbeit nach einer festge-
legten Streckenplanung mit kon-
kreten Schwerpunktstellen erledi-
gen müssen. Trotzdem sind wir
dabei natürlich stets bemüht,
möglichst allen gerecht zu werden.
Aber leider ist es in der Praxis nicht
möglich, dass bereits früh am Mor-
gen das gesamte Ortsgebiet mit
etwa 45 Straßen und entsprechen-
den Plätzen komplett geräumt ist.

3. Eine Hilfe bei der Gehwegberäu-
mung erbitten wir besonders an
Tagen der Abfallentsorgung. Bitte
versuchen Sie Ihre Tonnen so zu
stellen, dass wir mit unserer Tech-
nik noch den Gehweg befahren
können. Als zweckmäßig hat es
sich erwiesen, die Tonnen, wenn
vorhanden, zwischen die Straßen-
bäume zu stellen.

4. Als letzten Punkt bitten wir um Ver-
ständnis, dass es uns bei starkem
Schneefall nicht möglich ist, an je-
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Multicar zu verkaufen

Die Gemeindeverwaltung Oppach veräußert noch im De-
zember 2006 einen im kommunalen Bauhof ausgesonder-
ten Multicar M 25.
Der Gesamtzustand des Fahrzeuges ist überholungs-
bedürftig. Das Fahrzeug hat einen Schaltgetriebescha-
den. Die TÜV-Plakette ist im Oktober 2006 abgelaufen.
Kaufinteressenten können bis zum 15.12.2006 bei der
Gemeindeverwaltung Oppach, Bau- und Ordnungsamt,
ein verbindliches Angebot abgeben.

Müller, Bau- u. Ordnungsamt

der Grundstückseinfahrt den Schneepflug umzustellen,
da die Schneemassen sonst nicht zu bewältigen sind.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

wir bitten Sie, dieses Schreiben zu beherzigen. Für Anre-
gungen und Hinweise haben wir immer ein offenes Ohr.
Aber auch wir wünschen uns, dass auch Sie für unsere
Anliegen Verständnis zeigen.

An dieser Stelle sei aber auch einmal den vielen Bürger-
innen und Bürgern gedankt, die Ihre private Räum- und
Streupflicht stets wahrnehmen und angrenzende
Grundstücksflächen- und Wege mit freihalten!

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen, weißen Winter
und ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Die Mitarbeiter  vom  Oppacher Bauhof

Information

zum Zurückschneiden von Hecken und
sonstigen Pflanzen

Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass He-
cken u. a. Pflanzen aus privaten Grundstücksflächen in
den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen. Um die Ver-
kehrssicherheit zu gewährleisten bzw. wieder herzustel-
len, fordern wir die Grundstücksbesitzer auf, ihre Pflanzen
zurück zu schneiden.

Die Pflanzen müssen bis zu folgenden aufgelisteten Hö-
hen auf die Grundstücksgrenze zurück geschnitten wer-
den:

- an Straßen bis zu einer Höhe von 4,00 m

- an Fußwegen bis zu einer Höhe von  2,30 m

- an Radwegen bis zu einer Höhe von 2,50 m

- an Straßeneinmündungen und Kreuzungen müssen
Hecken, Sträucher und Anpflanzungen stets so ge-
halten werden (höchstens 80 cm!), dass eine ausrei-
chende Übersicht gewährleistet ist.

Verkehrszeichen dürfen auf keinen Fall verdeckt werden!
Die Anpflanzungen sind so zurück zu schneiden, dass
Verkehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern rechtzeitig
und eindeutig wahrgenommen werden können.

Das Zurückschneiden von Pflanzen zur Gewährung der
Verkehrssicherheit ist das ganze Jahr über gestattet und
sollte regelmäßig wiederholt werden.

Durch das Zurückschneiden von Pflanzen nach den o. g.
Vorgaben helfen Sie mit, Unfälle zu verhindern, welche
durch eine beeinträchtigte Sicht der Verkehrsteilnehmer
entstehen und bei welchen Schadenersatzforderungen
gegen Sie geltend gemacht werden können.

Müller, Bau- und Ordnungsamt

Film “600 Jahre Oppach”

Wie in der Novemberausgabe des Amtsblatts sowie mit
Aushängen im Gemeindegebiet angekündigt, wurde am
19. November im Haus des Gastes „Schützenhaus“ der
historische Schwarz-Weiß-Film „600 Jahre Oppach“ aus
dem Jahr 1936 in einer Neubearbeitung vom April 2006
aufgeführt.

Bereits über eine halbe Stunde vor Beginn der Veranstal-
tung bildete sich eine längere Schlange vor dem Eingang
zum Haus des Gastes und aus dem ganzen Ort strömten
noch weitere Menschen heran. Da der große Saal des
Schützenhauses in Windeseile bis auf den letzten Platz
ausverkauft war, wurde kurzfristig entschieden, direkt im
Anschluss noch eine Aufführung anzubieten, die auch
noch einmal gut besucht war.

Insgesamt 300 sehr aufmerksame Gäste sahen den knapp
einstündigen Film und sparten am Ende nicht mit Applaus.
Eine so große Resonanz überraschte die Veranstalter, ist
aber auch ein Zeichen dafür, dass sich doch viele für die
Historie unseres Heimatortes interessieren.

In Anwesenheit von Herrn Rudolf „Rudi“ Noack, der die
Original-16-mm-Rollfilme im Februar der Gemeinde kos-
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tenlos überlassen hatte, wurde die
Filmvorführung auch deshalb ein be-
sonderes Ereignis, weil mehrere be-
tagte Damen und Herren anwesend
waren, die vor 70 Jahren als Kind
oder Jugendliche die Feierlichkeiten
zur 600-Jahr-Feier der Gemeinde
Oppach selbst miterlebt hatten.

Während der Aufführung wurden vie-
le Erinnerungen wach und so man-
cher Name von Personen oder Orten
wurde in den Saal gerufen. All diese
Erinnerungen und Kenntnisse zu
sammeln und zu dokumentieren,
wäre eine dankbare Aufgabe. Es
wäre schön, wenn sich jemand die-
ser Herausforderung stellen wür-
de!

Im Anschluss an die Filmvorführun-
gen sowie in den Folgetagen gingen
im Haus des Gastes sowie im Rat-
haus fast 200 Bestellungen für den
Film „600 Jahre Oppach“ ein, der von
der Gemeinde als DVD oder VHS-
Videokassette zum Preis von 10 €
zum Verkauf angeboten wird.

Die Abholung der bestellten Fil-
me anhand der Bestelllisten ist
an folgenden Tagen möglich:

Dienstag, 12.12.2006,
09.00 Uhr – 12.00 Uhr und
13.00 Uhr – 18.00 Uhr

Donnerstag, 14.12.2006,
09.00 Uhr – 12.00 Uhr und
13.00 Uhr – 18.00 Uhr

Freitag, 15.12.2006,
08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Die Ausgabe der Filme gegen so-
fortige Barzahlung erfolgt aus-
schließlich in der Kasse (Zimmer
3.2) im Rathaus Oppach.

Wir bitten um Verständnis,
dass an den oben genannten
Abholtagen nur diejenigen be-
dient werden können, von de-
nen auch eine Bestellung vor-
liegt.

Bei Interesse nimmt das Sekretariat
der Gemeindeverwaltung gern weite-
re Bestellungen entgegen, mit deren
Auslieferung aber erst für Anfang
2007 gerechnet werden kann.

Hornig, Bürgermeister

Freiwillige
Feuerwehr Oppach
Liebe Kameradinnen und
Kameraden,

für die geleistete Arbeit bei der Erfül-
lung unserer Aufgaben möchte ich
mich bei allen, die sich mit eingebracht
haben, recht herzlich bedanken.

Ob bei Einsätzen, Aus- und Weiter-
bildungen, Öffentlichkeitsarbeiten und
nicht zuletzt bei der Gestaltung unse-
res 135-jährigen Jubiläums war Eure
aktive Mitarbeit ein fester Bestandteil
und Sicherheit der ganzen Gemein-
de. Möge sich diese Bereitschaft auch
im kommendem Jahr fortsetzten und
uns und der ganzen Bürgerschaft dien-
lich sein!

Ich wünsche Euch besinnliche Feier-
tage, einen guten Rutsch ins neue
Jahr und hoffe auf eine weitere gute
Zusammenarbeit im Jahr 2007!

Peter Kunze, Wehrleiter

Nächste Dienste:

29.12.2006, 19.00 Uhr
Jahresabschlussdienst; verant-
wortlich: Kamerad Michael Albert

05.01.2007, 19.00 Uhr
Allgemeiner Arbeitsschutz; verant-
wortlich: Kamerad Heinz Friedrich

19.01.2007, 19.00 Uhr
Erste Hilfe-Fortbildung;
verantwortlich: Frau Becker

03.02.2007, 18.00 Uhr
Jahreshauptversammlung; verant-
wortlich: Kamerad Peter Kunze

Blutspende
Liebe Einwohner und Gäste der Ge-
meinde Oppach und der Nachbar-
gemeinden!

Der DRK-Blutspendedienst Sachsen
lädt Sie am
Freitag,
dem 5. Januar 2007,
15.00 – 18.30 Uhr
in das Haus des Gas-
tes „Schützenhaus“
Oppach, August-Be-
bel-Straße 53, zur
Blutspende ein.

Danke allen Blutspendern und Hel-
fern für das gute Blutspendeergebnis
2006!

Mit 10 Erstspendern und 184 Vollblut-
konserven bewiesen die Oppacher
und Gäste Solidarität mit den
Schwächsten der Gesellschaft – den
kranken Menschen. Niemand ist davor
geschützt, eventuell einmal so schwer
zu erkranken, dass das Weiterleben
ausschließlich von der direkten Hilfe
verwandter oder fremder Menschen
abhängt. Blutübertragungen sind eine
Maßnahme der Lebensrettung.
Bitte bleiben Sie uns treu und helfen
Sie auch 2007 mit Ihrer Blutspende.

Mitteilung der
Bibliothek

Die Gemeindebibliothek ist vom
18.12. bis 27.12.2006 wegen Ur-
laub geschlossen.
Ich wünsche allen kleinen und
großen Besuchern der Bibliothek
ein recht frohes Weihnachtsfest
und ein friedliches und gesundes
Neues Jahr.

Margret Schmidt

Ein Dankeschön
Wir bedanken uns herzlich bei fol-
genden Bürgerinnen und Bürgern
der Gemeinde Oppach, welche uns
in diesem Jahr die schönen Weih-
nachtsbäume für die öffentlichen
Gebäude der Gemeinde stifteten:

Familie Dieter Koch
am Rathaus

Familie Sebastian Blum
im Haus des Gastes „Schützen-
haus“ und vor der Kita „Pfiffikus“

Frau Lydia Kade
in der Grundschule und in der Kita
„Pfiffikus“

Falls auch Sie einmal einen gut ge-
wachsenen Tannenbaum spenden
möchten, wenden Sie sich bitte an
das Bau- und Ordnungsamt oder den
Bauhof der Gemeinde Oppach.

Gemeindeverwaltung Oppach
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Abfallentsorgung
im Jahr 2007

Wie uns die Entsorgungsgesellschaft
Löbau-Zittau mbH mitteilte, erfolgt ab
2007 für Oppach der Wechsel in den
Abfuhrbereich B und der neue Ent-
sorgungstag ist  DONNERSTAG.

Der Abfallkalender für das Jahr 2007
wird mit dem Landkreisjournal am
06.12.2006 verteilt. Ab diesem Zeit-
punkt stehen die Daten dann auch im
Internet zur Verfügung.

Ablesung der
Wasserzähler 2006

Die Ablesung der Wasserzähler fin-

det in diesem Jahr in der Zeit vom

01.12.2006 bis 20.12.2006 statt.

Die Selbstablesekarten erhalten Sie
bis zum 1. Dezember 2006.
Bitte lesen Sie den Zählerstand auf
dem Zahlenband Ihres Wasserzählers
ab und tragen Sie diesen auf der Ab-
lesekarte in die dafür vorgesehenen
Felder ein.

Beispiel:  0  0  9  6  1
Senden Sie die Karte möglichst bis
zum 20. Dezember an uns zurück.
Die Rücksendung ist selbstverständ-
lich portofrei.
Sie haben auch die Möglichkeit, uns
den Zählerstand per e-mail unter
„www.sowag.de“ zu übermitteln.
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihren Verbrauch bei fehlen-
den Angaben schätzen werden.
Ihre Verbrauchsabrechnung wird bis
zum 31.01.2007 erstellt und geht Ih-
nen in der 5. Kalenderwoche 2007 zu.
Für Fragen zu dieser Information steht
Ihnen unser Kundenservice gern zur
Verfügung:
Telefon (0 35 83) 77-37-0

MO bis Do 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr
freitags 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Für Ihre freundliche Unterstützung
bedanken wir uns sehr herzlich.
Ihr Wasserversorgungsunternehmen

SOWAG mbH Zittau

Weihnachtszeit, schönste Zeit
hält für uns so viel bereit:
Stollen backen, Äpfel braten,
Sterne falten, Rätsel raten.
Zählt die Tage bis zum Fest.
Ach, wie schwer sich’s warten lässt.

Damit euch, liebe Kinder das „War-
ten“ nicht so schwer fällt, haben wir
für euch in der Adventszeit wieder ei-
nige Überraschungen vorbereitet.

Nach jeder Kerze, die ihr am Advents-
kranz anzündet, treffen wir uns alle
am Christbaum.Wir wollen gemeinsam
singen, weihnachtlichen Geschichten
und Märchen lauschen und Rätsel-
nüsse knacken. Der Nikolaus hat ver-
sprochen, dass er am 6. Dezember
persönlich vorbei kommt und eure
Wunschzettel für den Weihnachts-
mann abholt.

Am
14. Dezember
laden wir alle
Kinder,
von
Krippe bis
Hort, ins
Schützen-
haus zur
Weihnachts-
feier ein.
Die Erzieherinnen werden euch wie-
der mit einem Märchenspiel erfreuen
und der Weihnachtsmann will be-
stimmt wissen, ob ihr alle „lieb und ar-
tig“ gewesen seid.

Dann brennt schon fast die 4. Kerze
und ihr feiert mit euren Familien das
Weihnachtsfest zu Hause.

Wir wünschen euch eine spannende
Adventszeit und euren Eltern, Groß-
eltern und Geschwistern besinnliche
und fröhliche Feiertage und für das
neue Jahr beste Gesundheit und vie-
le schöne gemeinsame Erlebnisse.

Wir bedanken uns bei den Eltern für
die gute Zusammenarbeit und Unter-
stützung.
Die Erzieherinnen der Kita  „Pfiffikus“

Einladung
Am 09.12.2006 in der Zeit von 14.00
Uhr bis 17.00 Uhr laden wir alle ganz
herzlich zum Tag der offenen Tür in
die Pestalozzischule nach Neusal-
za-Spremberg ein!

An diesem Tag kann erkundet wer-
den, wie unsere schöne Schule von
innen aussieht. Die einzelnen Fach-
unterrichtsräume sind zur Besichti-
gung freigegeben. Eine große Tom-
bola mit vielen Preisen und eine
Theateraufführung erwarten groß und
klein. Auch kann im Internet gesurft
werden. Die Möglichkeiten zu basteln
oder schon kleine Weihnachtsge-
schenke zu kaufen, bestehen eben-
falls.

In Ausstellungen zeigen die Schüler-
innen und Schüler, was sie im Unter-
richt alles lernen oder gemeinsam mit
ihren Lehrern unternommen haben.
Und wer sich von den vielen Eindrü-
cken ein bisschen erholen möchte,
kann sich in unserem Schülercafé mit
leckerem Kuchen stär-
ken.

Am Vorabend, Frei-
tag, den 08.12.2006,
findet das alljährli-
che Weihnachts-
konzert des Schul-
chores statt. Ab
19.00 Uhr werden
Sie durch die
Schü le r innen
des Chores mit
bekannten und
neuen Weihnachtsliedern, Gedichten
und Geschichten, Spaßigem und Be-
sinnlichem rund um die Advents- und
Weihnachtszeit unterhalten.
Auch dazu laden wir herzlich ein.

Wir freuen uns auf viele Gäste!
Schülerinnen und Schüler sowie Lehre-
rinnen und Lehrer der  Pestalozzischule

Neusalza-Spremberg.

AUS DER  PESTALOZZI-
MITTELSCHULE

BERICHTET
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Als ein gelungener
Auftakt für unsere
11. (!) Saison ge-
staltete sich der

Sturm auf das Oppacher Rathaus
am 11.11.06, um 11.11 Uhr!
Voller Erwartungen säumten viele Ein-
wohner und Gäste den Platz vor unse-
rem schönen „Bürgermeistersitz“, als die-

ser in Begleitung zweier Damen durch die Tür trat.
Der Beifall galt da bestimmt nicht nur den schmucken
Kostümen, welche sie trugen. Es war auch ein Beweis
dafür, dass unser Bürger-Meister eine Portion Spaß ver-
steht! Und dies kam zum Ausdruck, als er den übergroßen
Schlüssel unserem Präsidenten für die „Regierungszeit“
übergab!

Aber auch der Narrenbund hatte sich Gedanken zu
einem Geschenk gemacht – und hatte schließlich die Lö-
sung: ein Aquarium, in dem alles durcheinander schwamm…
Ein Pessimist, der glaubt, dass es überall so ist!

Denn viele „Fischlein“ schwammen am Abend in eine
Richtung - in das Haus des Gastes „Schützenhaus“! Hier
startete die 1. Veranstaltung in der närrischen Zeit.

Unter dem Motto „Ordnung muss sein“ fegte unser
Hausmeister Krause erst einmal durch den Saal.  Und wie
es in den meisten Familien ist, so wurde auch hier nach
getaner Arbeit das „Heimkino“ eingeschaltet. Dass da die
Fernbedienung wie die Tasten eines Klaviers betätigt wer-
den, ist auch reichlich bekannt. Da man sich nicht einigen
konnte, bekamen die Gäste von jedem Programm nur einen
Ausschnitt zu sehen – aber diese waren gelungen und die
Akteure erhielten für die gelungenen Darbietungen viel
Applaus!

Zum Schluss wurde noch das Motto für die weiteren
Veranstaltungen kundgegeben.

„Der ONB geht zur Armee“
Wir sind sicher, dass es hierfür viele tolle Einfälle geben

wird und wir uns zu den nächsten närrischen Abenden
wieder sehen werden!

Aber bis dahin ist noch ein wenig Zeit und uns bleibt
vorerst, allen uns Verbundenen eine ruhige, besinnliche
Adventzeit, ein friedvolles, familiäres Weihnachtsfest und
ein gesundes, glückliches Neues Jahr zu wünschen!

Unsere Jubilare:
Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und
Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am

08.12. Mathilde Heubner zum 80.
09.12. Irmgard Böhme zum 88.
12.12. Anneliese Kriegel zum 75.
12.12. Karl-Joachim Tausch zum 70.
13.12. Lucie Kern zum 80.
13.12. Günter Langer zum 71.
14.12. Elisabeth Schmidt zum 83.
15.12. Helga Dornig zum 71.
15.12. Dorothea Gläser zum 78.
16.12. Erika Beier zum 71.
16.12. Gisela Müller zum 71.
16.12. Annemarie Noack zum 72.
16.12. Hellmut Wolf zum 81.
19.12. Annelies Israel zum 85.
19.12. Gottfried Marx zum 83.
20.12. Horst Engel zum 70.
20.12. Christa Hoffmann zum 71.
23.12. Johannes Küchler zum 72.
23.12. Ruth Liebs zum 83.
25.12. Klara Scholz zum 88.
26.12. Manfred Reichelt zum 79.
26.12. Heinz Studzinski zum 79.
29.12. Irmgard Hempel zum 71.
29.12. Brigitte Hölzel zum 74.
30.12. Elisabeth Pawlowski zum 75.
31.12. Gertraude Marschner zum 77.
31.12. Friedhart Moser zum 75.
01.01. Ruth Herbrig zum 72.
01.01. Elfriede Jork zum 88.
02.01. Hans Weber zum 76.
05.01. Annelies Ettrich zum 76.
05.01. Heinz Richter zum 78.
06.01. Else Schremmer zum 86.
07.01. Werner Schöne zum 72.
08.01. Siegfried Wilhelm zum 73.

sowie unseren Heimbewohnern:
10.12. Christoph Deinlein zum 90.
24.12. Irmgard Kaulich zum 75.
02.01. Gisela Niemtschke zum 85.
08.01. Frieda Förster zum 93.
                                                         Geburtstag

Der Fremdenverkehrs-
verein Oppach e. V.
meldet sich zu Wort!

Liebe Mitglieder und Freunde des
Fremdenverkehrsvereins Oppach e.V.,

bald geht das Jahr 2006 seinem Ende zu und es ist
Gelegenheit, Rückschau über die Vereinsarbeit zu halten.
Die im Arbeitsplan 2006 vermerkten Vorhaben sind nun
schon fast Vergangenheit und es waren Aufgaben, die im

Herzlichen Glückwunsch!
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DFR “Oberlausitz” e.V. - Oppach

Wer Lust zu unseren Veranstaltungen
mit viel Spiel, Spaß und Sport hat, ist
hiermit herzlichst zu nachfolgenden
Terminen eingeladen

jeden Montag 15.00 Uhr

Sport im Altenpflegeheim

Freitag, 08.12., 15.30 - 18.30 Uhr

„Lichtelfest“ in der Friedersdorfer
Grundschule; fünf Bastelangebote

Samstag 09.12.

14.15 Uhr Zum „Tag der offenen Tür“
in der Schule Eibau,
„Tischlein deck dich“

16.30 Uhr Bernstadt: „Rumpelstilz-
chen“

Allgemeinen recht erfolgreich bewäl-
tigt wurden.

Einiges ist noch in Arbeit, so z. B. die
vier Aufsteller für die aktuellen Rad-
wander- und Wanderkarten, die vor-
aussichtlich erst im Frühjahr komplet-
tiert werden können.

An dieser Stelle sollen nicht einzelne
herausragende Veranstaltungen ge-
nannt werden. Das wird zur Jahres-
vollversammlung am Samstag, dem
27.01.2007, erfolgen, zu der alle Mit-
glieder unsers Vereines schon jetzt
herzlich ins Hotel „Gondelfahrt“ in
Oppach eingeladen werden.

Aber es gibt guten Grund, allen Spon-
soren und hilfsbereiten Mitgliedern
und Freunden hier an dieser Stelle
ganz herzlich für die Unterstützung zu
danken. Ohne diese wären manche
Veranstaltungen weniger erfolgreich
gewesen.

Im Namen des Vorstandes möchte
ich Ihnen ein besinnliches und fro-
hes Weihnachtsfest wünschen und
für das Jahr 2007 Gesundheit und
Glück!

K. Görlich, Vereinsvorsitzender

Sonntag 10.12. 10.30 Uhr

Weihnachtsmarkt in Obercunnersdorf
„Tischlein deck dich“

Montag 11.12. 15.00 Uhr

Weihnachtsfeier mit der Sportgruppe
des Altenpflegeheimes

Dienstag 12.12. 15.00 Uhr

Weihnachtsfeier mit dem Böhmi-
schen Kulturverband

Mittwoch 13.12. 14.30 Uhr

Frauencafe in der Grundschule „es
weihnachtet sehr“; „Tischlein deck dich“

Donnerstag 14.12.

10.00 Uhr Seniorensport im Mittel-
weg 10; kleine weihnachtliche Über-
raschung für die Sportler

I. Männermannschaft:

Jahresausklang in „Schiebock“:

Im letzten Spiel der laufenden Hinrunde trifft unsere
Elf in „Schiebock“ auf den Landesligaabsteiger
Bischofswerdaer FV 08. Anstoß ist am Sonntag,

dem 10.12.2006, um 13.30 Uhr! Um auch beim ehemaligen DDR-Erstligisten
zu punkten, braucht das Team um Kapitän Marco Korbanek die Unterstützung
aller Oppacher Schlachtenbummler. Abfahrt ist um 12.00 Uhr an der SB-Halle!

Hallenturniere in der
Winterpause:
• 16.12.2006 – 13.00 Uhr:
Hallenturnier um den Pokal
des „Autohauses Hohlfeld“ in
Sohland

• 23.12.2006 – 18.00 Uhr:
Hallenturnier um den Pokal
des Bürgermeisters
in Neusalza-Spremberg

• 27.12.2006 – 17.00 Uhr:
Hallenturnier um den Pokal der
Sächsischen Zeitung in Bautzen (Schützenplatz)
• 07.01.2007 – 10.00 Uhr: 7. Sparkassen-Cup 2007 in Bernstadt

II. Männermannschaft:
Letztes Spiel 2006:

Beim ehemaligen Bezirksligisten SpVgg Ebersbach bestreitet unsere „FSV-
Reserve“ am Samstag, dem 09.12.2006, um 13.30 Uhr ihr letztes Punktspiel
der laufenden Hinrunde. Unsere Jungs würden sich sicher über ein wenig Un-
terstützung der Oppacher Anhänger freuen. Also, auf an den Schlechteberg!

14.00 Uhr ASB-Heim Obercunners-
dorf „Tischlein deck dich“

Dienstag 19.12. 09.30 Uhr

Weihnachtliche Stunde im Alten-
pflegeheim

Donnerstag, 21.12.,  8 - 12.00 Uhr

Grundschule Friedersdorf
„Rumpelstilzchen“

ACHTUNG!  Achtung!
Alle Jubilare des Monats Dezember
2006 werden herzlich im Januar 2007
zur Geburtstagsfeier eingeladen!

Vorschau Januar 2007

Dienstag 02.01. 13.00 Uhr

Kreativzirkel
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E-Jugend:
Das Oppacher E-Jugend-Team und der Verein möchten
sich bei den Firmen AV-PLUS (Bautzen) und Optiker
Schröer (Neugersdorf) für die Unterstützung und das
Sponsoring von einem neuen Trikotsatz bzw. einem Satz
Trainingsanzügen recht herzlich bedanken!

Die Jungs unserer E-Junioren freuen sich über einen
neuen Satz Trainingsanzuge, die von der Firma Optiker
Schröer, Hauptstraße 5, 02727 Neugersdorf zur Verfü-
gung gestellt wurden.

Die Jungs der E-Jugend erreichten übrigens die Endrunde
um die Fußball-Kreismeisterschaft! Glückwunsch!!!

Im nächsten Amtsblatt:
Vorbereitungsprogramm unserer I. Männermannschaft

Georg Schröer

Jahresrückblick
Das vergangene Jahr war
sportlich eines der erfolg-
reichsten, wenn nicht sogar
das erfolgreichste in unserer
bisherigen Vereinsgeschichte.
Unsere beiden Mannschaften
belegten in ihrer jeweiligen

Spielklasse ungeschlagen den ersten Tabellenplatz. Die
Damen ließen der Konkurrenz aus Görlitz, Neugersdorf,
Niesky und Hoyerswerda in den Punktspielen der Kreis-
klasse Ostsachsen keine Chance und machten im
4. Punktspieljahr erneut einen Sprung nach vorn. Unsere
Junioren belegten, unterstützt von drei Gastspielern des
Cunewalder Tennisvereins, den ersten Platz in der Bezirks-
klasse U18 Ostsachsen.

Mit  unseren beiden Mannschaften nahmen wir folgerichtig
an Aufstiegsspielen im Sächsischen Tennisverband teil –
ein Highlight für unseren Verein. Die Damen spielten ge-
gen Weinböhla um den Aufstieg in die Bezirksklasse.
Nach teilweise dramatischen Spielen und Abbruch wegen
Dunkelheit, mussten sich die Damen um Spielführerin
Katharina Wersch am nächsten Tag leider mit 4:5 geschla-

gen geben. Gegen den
Favoriten zeigten unsere
Damen aber eine insge-
samt starke Leistung.

Die Junioren unterlagen
gegen Gräfenhain um
den Aufstieg zur Bezirks-
liga mit 1:5. Trotz guter
Leistung unserer Jungs
war der Gegner aus der
Bezirksklasse Dresden
wohl eine Nummer zu
groß für uns.

Die gezeigten Leistun-
gen geben Mut für die nächste Punktspielsaison, in der
unser Verein wieder eine eigene Herrenmannschaft in der
Kreisklasse Ostsachsen an den Start schicken wird.

Aktivitäten wie Teilnahme am Heimatfest, Bielebohlauf,
Schnuppertennis in den Sommerferien, Schneewan-
derung, Grillabend oder die Teilnahme an Turnieren run-
deten das Leben unseres kleinen Vereins gelungen ab.

Apropos „kleiner Verein“. Es macht nicht viel Sinn,
Mitgliederzahlen aus den 90er Jahren hinterherzutrauern.
Deshalb können wir sehr stolz darauf sein, dass wir seit
ca. sechs Jahren relativ konstante Mitgliederzahlen (aktu-
ell 60) vorweisen können. In Zeiten von hoher Arbeitslo-
sigkeit, rückläufiger Bevölkerungsentwicklung und einer
gewissen Abnahme der Popularität des Tennissportes ist
dies sicher nicht selbstverständlich. Außerdem sind wir im
Landkreis neben dem Neugersdorfer TC, dem TC Zittau-
Weinau und dem Tennis S02 OSC Löbau nur einer von
vier Vereinen – im Übrigen auch der Kleinste – die am
regelmäßigen Punktspielbetrieb des Sächsischen Tennis-
verbandes teilnehmen.

Nach dem Ende der Punktspielsaison starteten wir das
Vereinsturnier, welches sich bis Anfang Oktober hinzog.
Der Modus wurde etwas verändert, damit die Spiele an
mehr Attraktivität gewannen. Für die Kinder führten wir
das Turnier an einem Sonntag gemeinsam mit den Eltern
durch. Am Ende konnten sich alle mit Kaffee oder Limo
sowie Kuchen stärken. Auch bei den Kleinsten kann man
große Fortschritte sehen.

An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich beim
FSV Oppach bedanken, dessen
1,50 Euro-Arbeitskräfte uns in dieser Saison mehrmals bei
der sehr umfangreichen Grasmahd halfen!

Wie immer an dieser Stelle bedanken wir uns bei allen, die
in diesem Jahr aktiv zum Gelingen im Verein beigetragen
haben. Unser besonderer Dank gilt unseren Sponsoren,

- Oppacher Mineralquellen
- Fahrschule Dieter Werner, Taubenheim
- Volksbank Löbau-Zittau
- Sporthaus Michalk, Großpostwitz
- Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
- Seat Autohaus Prochno
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sowie den Helfern und Gönnern des
Vereins. Wir danken auch Familie
Schaffrath für die Schlüsselverwal-
tung und die Mithilfe bei Arbeitsein-
sätzen oder Veranstaltungen. Auch
an Sie, liebe Eltern der Kinder, richtet
sich unser besonderer Dank! Es wäre
schön, wenn Sie uns auch im kom-
menden Jahr unterstützen würden!

Liebe Leser, im nächsten Jahr bege-
hen wir unser 15-jähriges Vereins-
jubiläum. Einige von Ihnen können
sich sicher noch an das 10-jährige
Jubiläum erinnern, als wir begannen,
die Rekonstruktion unseres „Platz 1“
zu planen und in der Folgezeit – un-
terstützt von 12.500 Euro Förder-
mitteln sowie 5.000 Euro Unterstüt-
zung der Gemeinde – insgesamt rund
26.000 Euro investierten. Dadurch
haben sich unsere Tennisbedingun-
gen erheblich verbessert. Diese In-
vestition hat unserem Verein einen
Schub gegeben.

Die Planung für unser Jubiläum
steckt zum jetzigen Zeitpunkt noch in
den Kinderschuhen und wird uns in
den nächsten Monaten sicher sehr
beschäftigen, damit wir diesem Ereig-
nis einen würdigen Rahmen ver-
schaffen können. Dazu sind viele
gute Ideen gefragt.

Wünschen wir uns also für das näch-
ste Jahr – unser Jubiläumsjahr – ein
reges Vereinsleben und viele aktiv
mitwirkende Mitglieder.
Der Vorstand wünscht den Tennis-
Cracks viele sportliche Erfolge und
Spaß am Tennissport!
Ihnen allen wün-
schen wir nun
eine schöne
vorweihnacht-
liche Adventszeit
und ein schönes und
besinnliches Weihnachtsfest
sowie Vorfreude auf das kommende
Jahr!

Winfried Haase, Vorsitzender

Auch im letzten Monat des Jahres
2006 möchten wir uns bei allen be-
danken, die regelmäßig an unsere
Tiere denken. Ohne Ihre Hilfe hätten
wir wohl kaum durchgehalten. Durch
die ständig wechselnde Witterung ha-
ben es die Tiere nicht leicht, gesund
zu bleiben. Wir merken es ja an uns
selbst, wie sich der Körper dauernd
umstellen muss.

Es sind aber nicht die einzigen Sor-
gen, die wir  zurzeit in unserem Tier-
heim (Oppacher Streichelzoo) haben.
Wir suchen einen preisgünstigen
Bauingenieur, der uns in baulichen
Dingen beraten kann und mit Rat
und Tat zur Seite steht. Unser Bera-
ter ist leider ins Ausland verzogen. Es
würde uns freuen jemanden zu fin-
den, der diese Aufgabe übernimmt.

Gemeinsam wollen wir hoffen, dass
uns das Jahr 2007 mehr Glück bringt.

Vielleicht entdecken doch wieder
mehr Menschen ihr Herz für Tiere,
Kinder und für alle, die Hilfe brau-
chen.
Wir, der TSV Beiersdorf e. V., wün-
schen Ihnen allen Gesundheit, Er-
folg und Glück im neuen Jahr. Blei-
ben Sie uns auch in der Zukunft
gewogen, wofür wir Ihnen recht,
recht herzlich danken.
Alles Liebe und Gute wünscht Ihnen
von ganzem Herzen

Ihr Team vom Streichelzoo Oppach
(Tierheim)

und
G. Kretschmer-

Meckbach

Telefon 03 58 72 / 4 07 22
oder     03 58 72 / 4 15 45

                und 0172 / 35 33 476
Öffnungszeiten: 9  - 11.00 Uhr

und    14  - 17.00 Uhr

Spendenkonto:
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
Konto: 3000 20 87 20 BLZ: 850 501 00

www.mietzekatz.2xt .de

GUMPO
Humanitäre
Hilfe -
Kinder
in Not  e. V.

Danke!
Ganz herzlich möchte sich unser Ver-
ein bei allen bedanken, die sich
wiederum eingesetzt haben, um den
krebskranken Kindern in Barawljany /
Minsk und den Kindern im Kinder-
heim Novinki / Minsk eine Freude zu
bereiten! Firmen und Vereine, Kirch-
gemeinden und letztendlich unzähli-
ge Familien haben uns bei diesem
Anliegen wieder unterstützt!

Am 18. November gingen 212 Weih-
nachtspäckchen, Süßigkeiten, Spiel-
sachen, Stricksachen, Bastelmaterial,
Wolle für die Muttis  u.v.a.m. auf die
Reise. So wird es wieder eine große
Weihnachtsfeier für die 170 krebs-
kranken Kinder im onkologischen Ins-
titut in Minsk geben, welche Sie mit
Ihren zahlreichen Spenden aller Art
möglich machen. Zum 3. Mal errei-
chen Ihre Päckchen ca. 38 mehrfach
behinderte Kinder im Kinderheim
Novinki bei Minsk. Im nächsten Ge-
meindeblatt gibt es dann nähere In-
formationen zum Transport.

Das Leben hier zu Lande ist ja inzwi-
schen auch mit so mancher finanziel-
len Einschränkung verbunden. Umso
mehr  beeindruckte uns wieder Ihre
ungebrochene Spendenbereitschaft!
Danke für Ihr Verständnis und Mitge-
fühl für jene, welche unter wesentlich
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schlechteren (und z. T. unmenschli-
chen) Bedingungen leben müssen.

GUMPO wünscht allen Helfern und
Spendern ein frohes und besinnli-
ches Weihnachtsfest und ein
friedvolles Jahr 2007!

Ihr Vorstand von GUMPO e.V.

Informationen zum Transport und
über GUMPO erhalten Sie  über:
Jörg Mitscherlich,
Oberdorfstr. 12, 02689 Taubenheim
Tel.: 03 59 36 / 34 20 9

Männerchor
“Die Spreesänger”
auf großer Fahrt

Im Mai dieses Jahres erhielten die
Spreesänger vom Europabaum e. V.
und dem Liederkranz, beides Vereine
der Stadt Donzdorf (Partnerstadt von
Neusalza-Spremberg), eine Einla-
dung zum Chorjubiläum. Vor 170 Jah-
ren war in dieser schwäbischen Stadt
ein Männergesangsverein gegründet
worden.

Im Jahr 2005 nahmen Männer des
Liederkranzes aus Donzdorf an der
feierlichen Einweihung des Turnhallen-
anbaus in Neusalza-Spremberg ge-
meinsam mit den Spreesängern teil.
Damals wurden in der ehemaligen
Grundschule beim Einsingen und spä-
ter in der Turnhalle erste Kontakte
beider Männerchöre geknüpft und der
gemeinsame Gesang von etwa 40 Sän-
gern aus dem „Ländle“ und 20
Oberlausitzer Sängern konnte sich
schon hören lassen.

Am 4. November diesen Jahres
folgten die Spreesänger der Einladung.
Mit dem Bus erreichten wir mit unse-

leicht. Vor zwei Tagen waren wir noch
als Fremde mit gemischten Gefühlen
nach Donzdorf gereist, doch nun schie-
den wir als Freunde. Mit einem Ver-
sprechen auf ein baldiges Wiederse-
hen und weitere gemeinsame Konzer-
te verabschiedeten wir uns von
einander.

Auf der Rückfahrt konnten wir fest-
stellen, dass es eine gelungene Reise
war, die uns in unserem Chorleben
weitergebracht hat und neue Impulse
und Kraft für die weitere chorische
Arbeit geben wird.

Ein Dankeschön an dieser Stelle
den Sponsoren und der Stadt Neusal-
za-Spremberg.

Nächste Chorauftritte sind schon
wieder vorgemerkt. So wird das
Weihnachtsprogramm in Friedersdorf
und Oppach zu hören sein. Wir freuen
uns schon auf diese Veranstaltungen.

Hans-Reiner Hensel

Große

Tauschbörse
in Cunewalde

Alle großen und kleinen Samm-
ler von Überraschungseierfi-
guren, Biertrucks, Zollstöcken,
Ansichtskarten, Computerspie-
len und allem was sich so sam-
meln lässt  –  A u f g e p a s s t !

Sie sind am Sonnabend, dem
09.12.2006, im Vereinsheim der
Vogelliebhaber auf der  Kalkofen-
straße in Cunewalde in der Zeit von
13.00 Uhr - 17.00 Uhr herzlich einge-
laden, Ihr Schnäppchen zu finden.
Die Bewirtung übernimmt der Verein.

Hinweis: VOGELBÖRSE
am 26.11. und 17.12.2006 jeweils

von 9.00 Uhr  –  12.00 Uhr.

ren Angehörigen am späten Nachmit-
tag Donzdorf. In der Turn- und
Tischtennishalle gab es einen herzli-
chen Sektempfang zum Kennenlernen
der Gäste. Anschließend nahmen die
Quartiereltern ihre „Schützlinge“ in
Empfang. Nach dem Abendessen in
den Gastfamilien ging es auf eine nahe
gelegene Alb, die Kuchalb, um darin
einen gemütlichen Baudenabend zu
verleben. Dass Gesang jung erhält,
konnte man an dem zur Musik aufspie-
lenden Trio erleben. Fröhlich und be-
schwingt ging der Abend gegen Mitter-
nacht zu Ende.

Der Sonntag begann mit einem Be-
such der Sternwarte Donzdorf. Nach
dem Mittagessen in den Gastfamilien
zeigte uns der Bürgermeister der Stadt
Donzdorf, Herr Stölzle, das Schloss, in
dem das Rathaus und andere öffentli-
che Einrichtungen untergebracht sind.

Anschließend erfolgte das Einsin-
gen unseres Chores im Martinushaus,
denn bald darauf sollte der Festakt
zum Jubiläum beginnen. 16 Uhr war
es dann soweit. Es ist uns Sängern
nicht leicht gefallen, vor so einem
musikinteressierten Publikum zu sin-
gen. Doch wir wurden so herzlich emp-
fangen und aufgenommen, dass uns
die Liedbeiträge sehr gut gelangen.
Der Beifall und die Bitte um eine Zuga-
be, bewiesen den gelungenen Vor-
trag.

19 Uhr besuchten wir das Fest-
konzert des Liederkranzes, bei dem
nicht nur der uns bekannte Männerchor
auftrat, sondern auch weitere Chöre
des Vereins ihr Können zeigten. Wir
waren von den Darbietungen aller
Chöre sehr angetan und konnten Ver-
gleiche zu unserer eigenen Chorarbeit
ziehen. Nach dem Konzert, noch in
fröhlicher und geselliger Runde zu-
sammensitzend, verging auch der
zweite Abend wie im Fluge.

Am Montagmorgen verabschiede-
ten uns die Mitglieder beider Vereine
ganz herzlich. Es fiel uns allen nicht
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Herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten unserer Kirchgemeinden

10.12.2006 2. ADVENT

08:30  Predigtgottesdienst in Oppach
10:00 “der etwas andere” Gottes-
dienst,  gestaltet durch den Beiers-
dorfer Posaunenchor in Taubenheim

17.12.2006 3. ADVENT

10:00 Predigtgottesdienst in Tauben-
heim

15:30 Advents- & Weihnachtslieder-
singen  in Oppach

24.12.2006 HEILIGER ABEND

15:00 Christvesper Kinderkrippen-
spiel in Oppach

16:30 Christvesper mit Krippenspiel
in Taubenheim

18:00 Christvesper mit Krippenspiel
in Oppach

25.12.2006 1. CHRISTTAG

10:00  Festgottesdienst in Oppach

26.12.2006 2. CHRISTTAG

10:00 Festgottesdienst in Tauben-
heim

31.12.2006 ALTJAHRESABEND

16:00 Jahresschlussgottesdienst mit
Abendmahl in Oppach

17:30 Jahresschlussgottesdienst mit
Abendmahl in Taubenheim

Kindergottesdienst in der Regel bei
den Gottesdiensten um 10:00 Uhr

und zu weiteren Veranstaltungen für
Oppach & Taubenheim
Seniorennachmittag
Dienstag  05.12.06 15:00 Uhr
Pfarrhaus Oppach
Bibelgesprächsabend
Dienstag  12.12.06 19:30 Uhr
Pfarrhaus Oppach
Männerabend Pfarrhaus Taubenheim
Dienstag  19.12.06 19:30 Uhr
Kirchenmäuse Pfarrhaus Oppach
Mittwoch 13.+ 27.12.06 09:30 Uhr
Kirchenchor
donnerstags 19:30 Uhr Pfarrhaus
Oppach; jeden 1. Do. im Monat
19:30 Uhr Pfarrhaus Taubenheim
Junge Gemeinde
freitags aller 14 Tage 19:30 Uhr
Waschhäusl Oppach
Frauenkreis
jeden 1. Fr. im Monat 19:30 Uhr
Pfarrhaus Taubenheim

Monatsspruch Dezember
Ihr werdet Wasser schöpfen voll

Freude aus den Quellen des Heils.
Jesaja 12,3

Geistliches Wort
Mit der Adventszeit beginnt ein neues
Kirchenjahr. Es ist Vorbereitungszeit.
Wir besinnen uns jetzt auf die Bedeu-
tung dessen, dass Gott in Jesus Chris-
tus Mensch geworden ist. Dazu erin-
nern wir uns der Bräuche, die uns die
Zeit gestalten und für uns vertiefen
helfen. Im Laufe des Kirchenjahres
werden wir wieder ganz unterschiedli-
che Aspekte des Glaubens in den Blick
nehmen. In Gottesdiensten oder
Gemeindekreisen, durch Kirchenmu-
sik oder christliche Unterweisung ist
dazu Gelegenheit.

Winterliche Grüße aus dem

Die Eröffnung der Ausstellung über
Karl Voigt zeigte einmal mehr, wie
sehr ihn seine Zeitgenossen schät-
zen, dass er und sein Werk nicht so
schnell in Vergessenheit geraten wer-

den.
Herr Paulik,
Bürgermeister
von Neusalza-
Spremberg, er-
innerte an die
v i e l s e i t i g e n
Leistungen des
Ehrenbürgers
der Stadt.
Neben seiner

Arbeit als Schuhmacher und Schuh-
händler war Karl Voigt in der Malerei
und auch im Sport aktiv.
In den weit über 100 Zeichnungen,
Skizzen, Linolschnitten und Aquarel-
len, die sich u. a. mit malerischen
Ecken in seiner Heimatstadt befas-
sen, sind immer wieder Arbeiten zu
finden, die inzwischen historisch
gewordene, verschwundene Stellen
festgehalten haben. Somit sind seine
Arbeiten zugleich von nicht zu unter-
schätzender geschichtlicher Bedeu-
tung. Die Fülle der Skizzen zeugt von
seinem ungeheuren Fleiß. Immer
wieder versuchte er das gleiche Motiv
noch besser oder auch mal ver-
schmitzt anders darzustellen. Sehen
Sie selbst. Wir wünschen allen Besu-
chern viel Freude an den Bildern.

Öffnungszeiten:
Die bis Sa  11 Uhr – 16 Uhr,
So und Feiertag 13 Uhr – 16 Uhr,
um Weihnachten und Neujahr

Sonderzeiten

Ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr wünschen
allen Lesern die Mitarbeiter und
Freunde des Reiterhauses!

Am 26.12. 2006 und am 01.01.2007
ist von 13 bis 16 Uhr geöffnet. Über
die Öffnungszeiten an den anderen
Tagen informieren Sie sich bitte im
Reiterhaus unter der Nummer 32957.
Die Zeiten werden telefonisch ange-
sagt.

M. Herzog, Reiterhaus

Kirchliche
Mitteilungen

Evangelisch-
lutherische

Kirchgemeinde
Oppach
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Viele nehmen daran Anteil, entweder
ganz regelmäßig oder punktuell, in
Freud oder Leid. Die Kirchgemeinde
will mit ihren Angeboten viele anspre-
chen und einbeziehen. Allen ehren-
amtlichen Helfern, die diese Arbeit
unterstützen, sei ganz herzlich ge-
dankt.

Viele drücken ihre Verbundenheit mit
der Kirche und ihr Interesse an
Gemeindearbeit darin aus, dass sie
Kirchgeld oder Kirchensteuer zahlen
oder mit ihren Spenden Projekte un-
terstützen. Jedem, der sich so ein-
bringt, sei ganz herzlich gedankt. Ganz
herzlichen Dank möchte ich insbe-
sondere allen denen sagen, die die
Dach- und Fassadensanierung an der
Oppacher Kirche mit Spenden unter-
stützt haben. Für die benötigten
30.000 €, die wie als Kirchgemeinde
selbst als Eigenmittel für das laufen-
de Bauvorhaben zu tragen haben,
konnten in diesem Jahr bisher etwa
3.000 € aus Spenden aufgebracht
werden.
Andere wiederum begleiten das Ge-
schick einzelner und der Gemeinde
durch ihr Gebet, ihre Fürbitte. Es ist
gut, darum zu wissen, dass Christen
die Hände falten und für andere beten
und auch hierfür sei herzlich gedankt.

Allen Gemeindegliedern Gottes Se-
gen für das Neue Kirchenjahr und das
bevorstehende Jahr 2007 und freund-
liche Grüße für eine gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtszeit

Ihr Pfarrer Matthias Mory

Pfarramt Oppach
Telefon: 035872/ 33 167
Telefax: 035872/ 35 789
Homepage: www.kirche-oppach.de

Die “perfekte Liebe”
Weihnachtsversion von 1. Kor. 13

Wenn ich mein Haus perfekt mit Lich-
terketten und klingenden Glöckchen
schmücke, aber keine Liebe für mei-
ne Familie habe, bin ich nichts als
eine Dekorateurin.
Wenn ich mich in der Küche abmühe,
kiloweise Weihnachtsplätzchen backe,
Feinschmeckergerichte zubereite und
zum Essen einen wunderschön ge-
deckten Tisch präsentiere, aber keine
Liebe für meine Familie habe, bin ich
nichts als eine Köchin.

Wenn ich den Weihnachtsbaum mit
glänzenden Engeln und gehäkelten
Eissternen schmücke, an tausend Fei-
ern teilnehme und im Chor Kantaten
singe, aber nicht Jesus Christus im
Herzen habe, dann habe ich nicht be-
griffen, worum es eigentlich geht.

Die Liebe unterbricht das Backen und
umarmt das Kind.

Die Liebe lässt das
Dekorieren und
küsst den Ehe-
mann.

Die Liebe ist
freundlich trotz
Eile und Stress.

Die Liebe benei-
det andere nicht um ihr Haus mit aus-
gesuchtem Weihnachtsporzellan und
passenden Tischtüchern.

Sonntagsgottesdienste werden
immer gefeiert am Samstag um 17.00
Uhr im ev. Pfarrhaus Taubenheim und
am Sonntag in der kath. Pfarrkirche
Oppach um 7.45 Uhr und um 10.00
Uhr.

Am Donnerstag, dem 7. Dezember,
ist um 18.00 Uhr Ministrantenstun-
de.

Am Samstag, dem 9. Dezember, ist
um 18.00 Uhr in der kath. Kapelle am
Obermarkt 5 zu Neusalza-Spremberg
eine kleine adventliche Andacht (im
Rahmen des Neusalza-Spremberger
„lebendigen Adventskalenders“).

Beichtgelegenheit vor dem Weih-
nachtsfest:

Freitag, 15. Dezember, 17.00 Uhr bis
19.00 Uhr in Oppach (Pfr. B. Scholze),
Samstag, 16. Dezember, 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr in Oppach (Pfr. R.
Frosch) - danach ist in Taubenheim
Beichtgelegenheit (und hl. Messe),
Montag, 18. Dezember, 18.00 Uhr bis
19.00 Uhr in Oppach (Pfr. Chr.
Eichler),
Dienstag, 19. Dezember, 18.00 Uhr

Katholische Pfarrei
St. Antonius Oppach

Die Liebe schreit die Kinder nicht an,
sie sollen aus dem Weg gehen, son-
dern ist dankbar, dass es sie gibt und
sie im Weg stehen können.

Die Liebe gibt nicht nur denen, die
etwas zurückgeben können, sondern
beschenkt gerade die mit Freuden,
die das Geschenk nicht erwidern kön-
nen.

Die Liebe erträgt alles, glaubt, hofft
und erduldet alles.

Die Liebe hört niemals auf.

Videospiele werden zerbrechen,
Perlenketten werden verloren gehen,
Golfschläger werden verrosten.
Aber das Geschenk der Liebe wird
bleiben.

(Verfasser unbekannt)

bis 19.30 Uhr in Oppach (Pfr. R.
Frosch)

Am Vorabend des Vierten Advent
(23. Dezember) ist um 17.00 Uhr hl.
Messe in Taubenheim!
Am Vierten Advent (24. Dezember)
ist um 9.00 Uhr hl. Messe in Oppach!

Weihnachts- und Epiphanie-
gottesdienste:

Heiligabend, 24. Dezember, 20.00
Uhr hl. Christnachtmesse in
Oppach,

Hochfest der Geburt des Herrn,
Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
hl. Messe in Oppach!

Fest des hl. Stephanus (zweiter
Weihnachtsfeiertag), Dienstag,
26. Dezember, 7.45 Uhr und 10.00
Uhr hl. Messe in Oppach (in der hl.
Messe um 10.00 Uhr: Segnung der
Kinder)

Donnerstag, 28.12., Unschuldige Kin-
der, 8.00 Uhr hl. Messe in Neusalza-
Spremberg

Samstag, 30.12., 17.00 Uhr hl. Messe
in Taubenheim
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Sonntag, 31.12. (Fest der Heiligen
Familie), 9.00 Uhr hl. Messe in
Oppach!

Fest des Hl. Silvester, 31.12., 16.00
Uhr hl. Messe in Oppach (mit
Jahresschlussandacht)!

Montag, den Ersten Januar 2007,
Hochfest der Gottesmutter Maria, Neu-
jahr, 9.00 Uhr hl. Messe in Oppach!

Freitag, 5. Januar, 18.00 Uhr hl. Mes-
se zu Epiphanie in Oppach (anschl.
Gemeindeabend)

Samstag, 6. Januar, 17.00 Uhr hl.
Messe in Taubenheim

Sonntag, 7. Januar, Taufe des Herrn,
7.45 Uhr und 10.00 Uhr hl. Messe in
Oppach

Werktagsgottesdienste sind am
Dienstag und am Donnerstag um
8.30 Uhr in Neusalza-Spremberg
(Obermarkt 5), am Mittwoch um 8.00
Uhr in Taubenheim (im ev. Pfarrhaus)
und am Freitag um 18.00 Uhr  in der
Oppacher Pfarrkirche.

Bitte, immer auf die jeweiligen sonn-
täglichen Vermeldungen achten!

Lobet den Herrn zu jeder Zeit!

      Dieter Rothland, Pfarrer

Kath. Kirche und Pfarramt:
August-Bebel-Str. 55 in
02736 Oppach, Tel. 035872-32769

Ende redaktioneller Teil




